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Kleinere Mitteilungen.

Wasseramselnest mit llJungen. Die Bachamsel (Cinckis iuiuaticus Ij)

ist l)ci Siiinoi'ingen lieständiaier Gast an dtM- Worl)lou und am Stämpbach. Sie

ist liier reii'el massiger Bt'utvogel. Im Frühling 1905 wurden in einem zwischen

Ufei'blöfken gelegenen Nest 11 Junge gezählt; es handelte sich wahrscheinlich

um ein Doppelnest. (J. Lugini)ühl.)

Ludwig XVI. als Schwalbenjäger. Kürzlich «urden in der Pariser

Nationalhililiolhek ungedruckte Tagt'hücher Liidwiii-s XVI. entdeckt, worin der

König über seine Jagdergebnisse genaue Bnchfühi'un.u; machte. Jeder Hirsch,

jedes Hirschkalb, jede Hirschkuh, jedes Reh, jedes Wildschwein das geschossen

wurde, Avurde besonders gebucht. Die Tagebücher umfassen die Jahre 1766

bis 1792 und der König stellt fest, dass er in 13 Jahren 189,251 Stück Wild

erlegt hat. Sogar Schwalben schoss er; am 28. Juni 1784 tötete er nicht

weniger als 200 Stück! (D.)

Steinadler bei Genf. Am Morgen des 4. April 1906 wurde in Genf ein

mächtiger Steinadler jjeobachtet, welcher etwa 200 m über der Place Neuve

schwebte. Nach knrzer Zeit verschwand der seltene Besuch im Nebel.

((ihidini)

Am I.Februar wurde bei Zuffenhauseii (Würtemberg) der erste dieses

Jahr auifekommene Turmfalke geschossen. (Zwiesele.l
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Parus major brütet im Starkasten.

Grewiss hat schon manch' einer die Beoljachtung" g'emacht,

dass die Kohlmeise mit VorHehe in Starenkästen brütet. Was
mag' wohl der Grund für diese Wahl sein? Ist es das eng'e Flug--


